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Bezirksliga Herren ROW/STD

TuS Harsefeld : TV Sottrum 
Dienstag, 01.11.2022, 20:00 Uhr

Schuback in Einzel und Doppel ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:3-Heimerfolg des TuS Harsefeld im
Spiel der Bezirksliga Herren ROW/STD gegen den TV Sottrum fest.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Schuback / Reh konnten Milosch / Lamprecht in
einem dramatischen Spiel und großer Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch niederringen
und somit einen Punkt für das Team beitragen. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass
Klötzke / Stieglitz eine Niederlage in vier Sätzen gegen Itzen / Lüßen kassierten. Völlig ungefährdet
war der Sieg von Mergard / Schnoor gegen Itzen / Lüßen nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:
5, 11:7, 6:11, 11:9 nicht verloren. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Beim 3:0-Sieg gelang es Henning Schuback den Gastspieler Jens
Lüßen in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Einen
Zähler für das Team verpasste Nils Reh bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Michael
Itzen. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Einen
umkämpften Erfolg feierte wiederum Tim Klötzke beim 3:2 gegen Philipp Lamprecht, mit dem er
einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende
Partie. Beim 3:0-Sieg gelang es Silke Stieglitz den Gastspieler Andre Milosch in die Schranken zu
weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Da gab es nichts zu rütteln. Wenig
später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an die Tische. Zwischenzeitlich
konnte Bernd Mergard zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor danach die Partie gegen Klaus
Lüßen, in dem er eigentlich als Favorit gehandelt wurde, aber trotzdem deutlich mit 1:3. Glücklich
über seinen 3:2-Erfolg gegen Marc Itzen war der Gastgeber Dieter Holst. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf dementsprechend 6:3. Henning Schuback konnte im Spiel gegen
Michael Itzen einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen.
Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Nils
Reh gewann sein Spiel gegen Jens Lüßen sicher und anhand der TTR-Werte nicht überraschend,
mit 3:0. Zwar brachte Andre Milosch Tim Klötzke phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte
sich Tim Klötzke mit 3:1 durch. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:3-Heimsieg somit
sichergestellt.

Nach diesem Sieg des TuS Harsefeld geht es nun im nächsten Spiel am 04.11.2022 gegen den TuS
Kirchwalsede II, während der TV Sottrum am 11.11.2022 gegen den TSV Bremervörde antritt.

 Statistik:
 TuS Harsefeld

Doppel: Schuback / Reh 1:0, Klötzke / Stieglitz 0:1, Mergard / Schnoor 1:0 
Einzel: H. Schuback 2:0, N. Reh 1:1, T. Klötzke 2:0, S. Stieglitz 1:0, B. Mergard 0:1, D. Holst 1:0 

 TV Sottrum
Doppel: Itzen / Lüßen 1:0, Milosch / Lamprecht 0:1, Itzen / Lüßen 0:1 
Einzel: M. Itzen 1:1, J. Lüßen 0:2, A. Milosch 0:2, P. Lamprecht 0:1, M. Itzen 0:1, K. Lüßen 1:0


